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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
TCT1637 baukraftkleber
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen

abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/des Gemischs
Klebstoffe, Dichtstoffe

Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine, Verwendung gemal Bestimmung.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenname: Meffert AG Farbwerke
Werk Erfurt
Stralle: Heckerstieg 4
Ort: D-99085 Erfurt
Telefon: +49 361 59073-0 Telefax: +49 361 59073-40
E-Mail: info@tex-color.de
Ansprechpartner: Abteilung Regulatory Affairs Telefon: +49 671 870-310
E-Mail: SDB@meffert.com
Internet: www.tex-color.de
1.4. Notrufnummer: 00 800 63333782 Mo-Fr 7.30 - 20.00 Uhr, Sa 9.00 - 20.00 Uhr

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Skin Irrit. 2; H315
Eye Irrit. 2; H319
Resp. Sens. 1; H334
Skin Sens. 1; H317
Carc. 2; H351
STOT SE 3; H335
STOT RE 2; H373

Wortlaut der Gefahrenhinweise: sieche ABSCHNITT 16.
2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert
Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat
4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat
Dibutylzinndilaurat
Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

Gefahrenhinweise

H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
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H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden
verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.
H373 Kann die Organe schéadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.

Sicherheitshinweise

P201 Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen.

P260 Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

P284 Atemschutz tragen.

P302+P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.

P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte Atmung
sorgen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspdilen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter ausspiilen.

P308+P313 BEI Exposition oder falls betroffen: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische
EUH204 Enthalt Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Ab dem 24. August 2023 muss vor der industriellen oder gewerblichen Verwendung eine

angemessene Schulung erfolgen.

2.3. Sonstige Gefahren

keine

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefahrliche Inhaltsstoffe

CAS-Nr. Stoffname Anteil
EG-Nr. [Index-Nr. [REACH-NT.
GHS-Einstufung

25686-28-6 Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert 10-<15%
500-040-3 | [01-2119457013-49
Carc. 2, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, Resp. Sens. 1, Skin Sens. 1, STOT SE 3, STOT
RE 2; H351 H332 H315 H319 H334 H317 H335 H373
Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o- 10-<15%
(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat
905-806-4 01-2119457015-45
Carc. 2, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, Resp. Sens. 1, Skin Sens. 1, STOT SE 3, STOT
RE 2; H351 H332 H315 H319 H334 H317 H335 H373

101-68-8 4.,4'-Methylendiphenyldiisocyanat 5-<10%
202-966-0 615-005-00-9 01-2119457014-47
Carc. 2, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, Resp. Sens. 1, Skin Sens. 1, STOT SE 3, STOT
RE 2; H351 H332 H315 H319 H334 H317 H335 H373

108-32-7 Propylencarbonat 3-<5%
203-572-1 | [01-2119537232-48
Eye Irrit. 2; H319

77-58-7 Dibutylzinndilaurat 01-<1%
201-039-8 | [01-2119496068-27
Muta. 2, Repr. 1A, Skin Corr. 1C, Eye Dam. 1, Skin Sens. 1, STOT SE 1, STOT RE 1, Aquatic
Acute 1, Aquatic Chronic 1; H341 H360FD H314 H318 H317 H370 H372 H400 H410

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.
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Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

CAS-Nr. EG-Nr. -IStoffname

Anteil

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

25686-28-6 500-040-3 |Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert

10-<15%

inhalativ: LC50 = 0,49 mg/lI (Dampfe); inhalativ: ATE = 1,5 mg/l (Stdube oder Nebel); dermal:
LD50 = >9400 mg/kg; oral: LD50 = >5000 mg/kg Skin Irrit. 2; H315: >=5-100 Eye Irrit. 2;
H319: >=5-100 Resp. Sens. 1; H334: >= 0,1 - 100 STOT SE 3; H335: >=5 - 100

905-806-4 Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-
(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat

10-<15%

inhalativ: ATE = 11 mg/I (Dampfe); inhalativ: LC50 = 0,431 mg/l (Staube oder Nebel); oral: LD50
=>2000 mg/kg Skin Irrit. 2; H315: >=5-100 Eye Irrit. 2; H319: >=5-100 Resp. Sens. 1;
H334:>=0,1-100 STOT SE 3; H335: >=5 - 100

101-68-8 202-966-0 |4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat

5-<10%

inhalativ: ATE =11 mg/I (Dampfe); inhalativ: LC50 = 0,49 mg/I (Stdube oder Nebel); oral: LD50
=>9400 mg/kg Skin Irrit. 2; H315: >=5-100 Eye Irrit. 2; H319: >=5-100 Resp. Sens. 1;
H334:>=0,1-100 STOT SE 3; H335: >=5 - 100

108-32-7 203-572-1 |Pr0py|encarbonat

3-<5%

dermal: LDS50 = > 23800 mg/kg; oral: LD50 = 34600 mg/kg

77-58-7 201-039-8 |Dibutylzinndilaurat

01-<1%

dermal: LD50 = >2000 mg/kg; oral: LD50 = 2071 mg/kg

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Hinweise
Ohnméchtiger Person nichts oral verabreichen.

Nach Einatmen

Arztliche Behandlung notwendig. Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen. Fiir Frischluft

sorgen. Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und arztlichen Rat
einholen. Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand kunstliche Beatmung einleiten.

Nach Hautkontakt
Nach Kontakt mit der Haut zuerst das Mittel mit einem trockenen Tuch entfernen und dann die Haut mit

reichlich Wasser absptlen. Sofort abwaschen mit: Wasser und Seife, Polyethylenglykol 400. Beschmutzte,

getrankte Kleidung sofort ausziehen. Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt
Bei Augenkontakt die Augen bei gedffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spiilen, dann sofort

Augenarzt konsultieren. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspiilen.

Nach Verschlucken

Arztliche Behandlung notwendig. Sofort Mund ausspiilen und reichlich Wasser nachtrinken. Kein Erbrechen

herbeiflihren.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Folgende Symptome kénnen auftreten: Dermatitis (Hautentziindung),Austrocknung der Haut, Allergische
Kontaktekzeme, Hautverfarbungen, Reizung der Nasen- und Rachenschleimhaute,
Husten, Kopfschmerzen, Beeinflussung des Zentralnervensystems

Asthmatische Beschwerden. Sensibilisierte Personen kénnen nachtraglich bereits Asthmasymptome zeigen,
wenn sie Konzentrationen in der Atmosphare ausgesetzt werden, die weit unterhalb des vorgeschriebenen
Arbeitsplatzgrenzwertes liegen.

Atemnot. Nach Einatmen von Dampfen kdnnen Vergiftungserscheinungen auch erst nach Stunden auftreten,
daher unbedingt Arzt aufsuchen.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatische Behandlung. Bei Lungenreizung Erstbehandlung mit Dexamethason-Dosieraerosol.
Lungenédemprophylaxe.
Arztliche Kontrolle erfordelich, da verzdgert eintretende Symptome und Wirkungen mdglich.
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ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel
Léschmallnahmen auf die Umgebung abstimmen. Schaum Kohlendioxid (CO2). Léschpulver
Wassersprihstrahl

Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Nicht entziindbar. Im Brandfall kénnen entstehen: Kohlenmonoxid, Kohlendioxid, Stickoxide (NOx), Isocyanate,
Cyanwasserstoff (Blausaure), Gase/Dampfe, giftig
Erhitzen fihrt zu Druckerhéhung und Berstgefahr.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
Umgebungsluftunabhéangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen. Vollschutzanzug.
Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Geeignetes Atemschutzgerat benutzen. Kontaminiertes
Léschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen.

Zusiétzliche Hinweise
Gase/Dampfe/Nebel mit Wassersprihstrahl niederschlagen. Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln.
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutzausriistungen und in Notfillen anzuwendende
Verfahren

Allgemeine Hinweise
Fir ausreichende Liiftung sorgen. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und
Kleidung vermeiden. Persénliche Schutzausristung verwenden. Fir ausreichende Liuftung sorgen. Kontakt mit
Augen und Haut ist zu vermeiden. Gas/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Besondere Rutschgefahr durch
auslaufendes/verschuttetes Produkt.

6.2. Umweltschutzmafnahmen
FlachenmaRige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Einddmmen oder Olsperren). Nicht in die Kanalisation
oder Gewasser gelangen lassen. Bei der Verschmutzung von Fliissen, Seen oder Abwasserleitungen
entsprechend den 6értlichen Gesetzen die jeweils zustdndigen Behérden in Kenntnis setzen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Fir Riickhaltung
Mechanisch aufnehmen. Das aufgenommene Material gemafR Abschnitt Entsorgung behandeln.

Weitere Angaben
Mechanisch aufnehmen. Das aufgenommene Material gemaR Abschnitt Entsorgung behandeln. Mechanisch
aufnehmen und in geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen. z.B. Sand, Sdgemehl oder
Chemikalienbinder (Calciumsilikat-Hydrat) verwenden. Einige Tage in unverschlossenem Behalter stehen
lassen bis keine Reaktion mehr auftritt. Feucht halten mit Wasser. Behalter nicht gasdicht verschlieRen.
Gefahr des Berstens des Behalters.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Persoénliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13 Das aufgenommene Material gemal Abschnitt Entsorgung behandeln.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang
Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Staubbildung vermeiden.
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Staub nicht einatmen. Dampf nicht einatmen. Fir ausreichende Beliiftung und punktférmige Absaugung an
kritischen Punkten sorgen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Zur Vermeidung von Risiken fur
Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Keine besonderen BrandschutzmaRRnahmen erforderlich.

Weitere Angaben zur Handhabung

Bei Asthma, ekzematdsen Hauterkrankungen oder Hautproblemen Kontakt, einschlieBlich Hautkontakt, mit
dem Produkt vermeiden. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Gebrauchsanweisung auf dem
Etikett beachten.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdume und Behdlter

Unter Verschluss aufbewahren. An einem Platz lagern, der nur berechtigten Personen zuganglich ist. Fur
ausreichende Bellftung und punktférmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.

Zusammenlagerungshinweise
Nicht zusammen lagern mit: Saure Lauge

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

Unter Verschluss und fiir Kinder unzuganglich aufbewahren. Nur im Originalbehalter aufbewahren/lagern.
Gegen direkte Sonneneinstrahlung schitzen. Vor Hitze und Frost schitzen.

Lagerklasse nach TRGS 510: 10 (Brennbare Flissigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen sind)
7.3. Spezifische Endanwendungen

Klebstoffe, Dichtstoffe
GISCODE/Produkt-Code: PU40

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persoénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

CAS-Nr. Bezeichnung ppm mg/m? F/m3 Spitzenbegr. Art

101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat 0,05E 1;=2=(1)

9016-87-9 pMDI (als MDI berechnet) 0,05E 1;=2=(1)

108-32-7 Propylencarbonat 8,5 1(1)
(4-Methyl-1,3-dioxolan-2-on)
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DNEL-/DMEL-Werte

| Bezeichnung

CAS-Nr.
DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert
25686-28-6 | Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,050 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 0,1 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,025 mg/m?®
Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 0,050 mg/m?*
Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,05 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 0,1 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,025 mg/m?
Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 0,05 mg/m?
101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,050 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 0,1 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,025 mg/m?
Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 0,05 mg/m?
108-32-7 Propylencarbonat
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 25 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 25 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 10 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 43,5 mg/m?®
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 176 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 50 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 20 mg/m?
77-58-7 Dibutylzinndilaurat
Verbraucher DNEL, akut dermal systemisch 0,5 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 0,04 mg/m?
Verbraucher DNEL, akut oral systemisch 0,02 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 0,160 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 0,003 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 0,002 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, akut dermal systemisch 2,08 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 0,059 mg/m?®
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 0,43 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 0,02 mg/m?
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PNEC-Werte

CAS-Nr. | Bezeichnung

Umweltkompartiment Wert
25686-28-6 | Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert

SuRwasser 1 mgl/l
SiuRwasser (intermittierende Freisetzung) 10 mg/l
Meerwasser 0,01 mg/l
Mikroorganismen in Klaranlagen 1 mg/l

Boden 1 mg/kg

Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat

SuRwasser 1 mg/l
Meerwasser 0,1 mg/l
Mikroorganismen in Klaranlagen 1 mg/l

Boden 1 mg/kg
101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat

SuRwasser 0,0037 mg/I
SiuRwasser (intermittierende Freisetzung) 0,037 mg/l
Meerwasser 0,00037 mgl/l
SlRwassersediment 11,7 mg/l
Meeressediment 1,17 mg/|
Boden 2,33 mg/kg
108-32-7 Propylencarbonat

Siulwasser 0,9 mgl/l
Meerwasser 0,09 mg/l
SiRwassersediment 0,83 mg/l
Meeressediment 0,083 mg/l
Boden 0,81 mg/l
77-58-7 Dibutylzinndilaurat

SuRwasser 0,000463 mg/I
Meerwasser 0,000046 mg/I
SiRwassersediment 0,05 mg/kg
Meeressediment 0,005 mg/kg
Sekundarvergiftung 0,2 mg/kg
Boden 0,0407 mg/kg

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol

nicht einatmen.

Schutz- und HygienemaBnahmen

Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Hautschutzplan erstellen und beachten! Vor den Pausen
und bei Arbeitsende Hande und Gesicht griindlich waschen, ggf. duschen. Bei der Arbeit nicht essen und

trinken.
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Augen-/Gesichtsschutz
DichtschlieRende Schutzbrille benutzen. DIN EN 166

Handschutz

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen diirfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen
inklusive vierstelliger Prifnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfihrung in

Abhangigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwahlen. Es wird

empfohlen, die Chemikalienbesténdigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fiir spezielle Anwendungen

mit dem Handschuhhersteller abzuklaren. Schutzhandschuhe tragen. Geeignetes Material: NBR

(Nitrilkautschuk) Gegebenenfalls Unterziehhandschuhe aus Baumwolle verwenden. Durchdringungszeit >480

min. Dicke des Handschuhmaterials: >0,5 mm
Koérperschutz

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen., Chemikalienbestandige Sicherheitsschuhe DIN EN ISO

20345 Langarmelige Arbeitschutzkleidung tragen.
Atemschutz

Bei unzureichender Bellftung Atemschutz tragen. Fir ausreichende Liftung sorgen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: Paste, Flussig

Farbe: siehe Farbton auf dem Gebindeetikett

Geruch: charakteristisch

pH-Wert: nicht anwendbar
Zustandsanderungen

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:
Siedepunkt oder Siedebeginn und
Siedebereich:
Sublimationstemperatur:
Erweichungspunkt:
Pourpoint:
Flammpunkt:
Entziindbarkeit
Feststoff/Flissigkeit:
Gas:

Untere Explosionsgrenze:
Obere Explosionsgrenze:

Zindtemperatur:

Selbstentziindungstemperatur
Feststoff:
Gas:

Zersetzungstemperatur:
Dampfdruck:
Dichte (bei 20 °C):
Wasserldslichkeit:
Loslichkeit in anderen Losungsmitteln
praktisch unl@slich
Dynamische Viskositat:
(bei 25 °C)

nicht bestimmt
nicht bestimmt

nicht anwendbar
nicht anwendbar
nicht anwendbar

nicht anwendbar

Brennbar
nicht anwendbar

nicht anwendbar
nicht anwendbar

nicht anwendbar

nicht anwendbar
nicht anwendbar

charakteristisch
nicht anwendbar

1,52 g/cm?

praktisch unldslich

67000- 93000 mPa-s
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Kinematische Viskositat: nicht bestimmt
Auslaufzeit: nicht bestimmt
Relative Dampfdichte: nicht bestimmt
Lésemitteltrennprifung: nicht anwendbar

9.2. Sonstige Angaben

keine

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitét

10.1. Reaktivitat
Reagiert mit Wasser.

10.2. Chemische Stabilitét
Gefahr der Polymerisation. Bei sachgerechter Lagerung und Handhabung stabil.

10.3. Moglichkeit gefdhrlicher Reaktionen

In Gegenwart von Radikalbildnern (z.B. Peroxiden), reduzierenden Substanzen und/oder Schwermetallionen ist
Polymerisation unter Warmeentwicklung maglich.

Exotherme Reaktion mit: Alkohole Amine, Laugen, Sauren, Wasser

Entwicklung von: Kohlendioxid (CO2).

CO2-Bildung in geschlossenen Behaltern lasst Druck entstehen. Drucksteigerung fiihrt zur Berstgefahr.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Vor Hitze und Frost schitzen.
Gefahr der Polymerisation
T>260°C
10.5. Unvertragliche Materialien
Fernhalten von: Alkohole, Amine, Laugen, Saduren, Radikalbildner, Peroxide, Reduktionsmittel
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte

Siehe auch Abschnitt 5.2. Bei bestimmungsgemalfer Handhabung und Lagerung treten keine geféahrlichen
Reaktionen auf.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

ATEmix gepriift
Dosis Spezies Quelle
LC50, inhalativ (Dampf) (4 h) >20 mg/I nicht bestimmt berechnet.

ATEmix berechnet
ATE (inhalativ Staub/Nebel) 5,172 mg/I|
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CAS-Nr. Bezeichnung
Expositionsweg Dosis Spezies Quelle Methode
25686-28-6  |Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert
oral LD50 >5000 Ratte
mg/kg
dermal LD50 >9400 Kaninchen
mg/kg
inhalativ (4 h) Dampf LC50 0,49 mg/l |Ratte
inhalativ Staub/Nebel ATE 1,5 mg/l
Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat
oral LD50 >2000 Ratte
mg/kg
inhalativ Dampf ATE 11 mgl/|
inhalativ (4 h) LC50 0,431 Ratte
Staub/Nebel mg/l
101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat
oral LD50 >9400 Kaninchen GESTIS
mg/kg
inhalativ Dampf ATE 11 mgl/l
inhalativ (4 h) LC50 0,49 mg/l [Ratte
Staub/Nebel
108-32-7 Propylencarbonat
oral LD50 34600 Ratte GESTIS
mg/kg
dermal LD50 > 23800 |Kaninchen GESTIS
mg/kg
77-58-7 Dibutylzinndilaurat
oral LD50 2071 Ratte OECD 401
mg/kg
dermal LD50 >2000 Ratte OECD 402
mg/kg

Reiz- und Atzwirkung
Verursacht Hautreizungen.
Verursacht schwere Augenreizung.

Sensibilisierende Wirkungen
Enthalt Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige
Symptome oder Atembeschwerden verursachen. (Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert; Reaktionsmasse
aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat;
4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat)
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert; Reaktionsmasse aus
4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat;
4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Dibutylzinndilaurat)

Krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkungen

Kann vermutlich Krebs erzeugen. (Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert; Reaktionsmasse aus

4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat;
4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat)
Keimzell-Mutagenitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Reproduktionstoxizitat: Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.
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Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Kann die Atemwege reizen. (Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert; Reaktionsmasse aus
4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat;
4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat)
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition
Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition. (Methylendiphenyldiisocyanat,
modifiziert; Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat)
Aspirationsgefahr
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.

11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegeniliber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da
kein Inhaltstoff die Kriterien erfillt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitét
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

CAS-Nr. Bezeichnung
Aquatische Toxizitat Dosis | [h] ] [d] |Spezies Quelle Methode
25686-28-6 Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert
Akute Fischtoxizitat LC50 >1000 96 h[Fisch OECD 203
mg/I
Akute Algentoxizitat ErC50 >1640 72 h|nicht bestimmt OECD 201
mg/I
Crustaceatoxizitat NOEC >10 mg/I 21 d|Daphnia magna OECD 211
(GrolRer Wasserfloh)
Akute Bakterientoxizitat (EC50 >100 3h OECD 209
mg/l)
Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat
Akute Algentoxizitat ErC50 1,64 72 h|Algen
mg/I
Akute Bakterientoxizitat (EC50 100 3 h|nicht bestimmt
mg/l)
101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat
Akute Fischtoxizitat LC50 >1000 96 h|Fisch
mg/l
Akute Algentoxizitat ErC50 100 mg/| 72 h|Algen
Akute Bakterientoxizitat (EC50 100 3 h|nicht bestimmt
mg/l)
77-58-7 Dibutylzinndilaurat
Akute Fischtoxizitat LC50 21,2 96 h|Danio rerio OECD 203
mg/| (Zebrabarbling)
Akute Algentoxizitat ErC50 1 mg/l 72 h|Desmodesmus OECD 201
subspicatus
Akute EC50 <1 mg/l 48 h|Daphnia magna OECD 202
Crustaceatoxizitat (GroRRer Wasserfloh)
Akute Bakterientoxizitat (EC50 1000 3 h|nicht bestimmt
mg/l)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Setzt sich mit Wasser an der Grenzflache langsam unter Bildung von CO2 zu einem festen,
hochschmelzenden unldslichen Reaktionsprodukt (Polyharnstoff) um. Polyharnstoff ist nach bisher
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vorliegenden Erfahrungen inert und nicht abbaubar.

CAS-Nr. Bezeichnung
Methode |Wert | d |Quel|e
Bewertung

25686-28-6 Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert

OECD 302 C o % [ 28 |

Nicht leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)
101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat

Biologisch abbaubar. [0% [ 28 |

Das Produkt ist nicht biologisch abbaubar.
12.3. Bioakkumulationspotenzial

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser
CAS-Nr. Bezeichnung Log Pow
25686-28-6 Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert 8,56
101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat 4,51
108-32-7 Propylencarbonat -0,41
77-58-7 Dibutylzinndilaurat 4,44
BCF
CAS-Nr. Bezeichnung BCF Spezies Quelle
25686-28-6 Methylendiphenyldiisocyanat, 200

modifiziert
77-58-7 Dibutylzinndilaurat 2,91

12.4. Mobilitat im Boden

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Die Stoffe im Gemisch erfiillen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemall REACH, Anhang XIII.
12.6. Endokrinschéadliche Eigenschaften

Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegeniiber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da
kein Inhaltstoff die Kriterien erflllt.
12.7. Andere schéadliche Wirkungen

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.

Weitere Hinweise

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Entsorgung gemaf den behdérdlichen Vorschriften.

Unter Beachtung der behérdlichen Vorschriften beseitigen.

Abfallschliissel - ungebrauchtes Produkt
ABFALLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG (HZVA) VON

080409

BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN UND
DRUCKFARBEN; Abfélle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschlief3lich

wasserabweisender Materialien); Klebstoff- und Dichtmassenabfélle, die organische Losemittel oder
andere gefahrliche Stoffe enthalten; geféhrlicher Abfall
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Abfallschliissel - ungereinigte Verpackung

150110 VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTUCHER, FILTERMATERIALIEN UND
SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschlieBlich getrennt gesammelter kommunaler
Verpackungsabfalle); Verpackungen, die Rickstéande gefahrlicher Stoffe enthalten oder durch
gefahrliche Stoffe verunreinigt sind; gefahrlicher Abfall

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Dieses Produkt und sein Behalter sind als gefahrlicher Abfall zu entsorgen. Kontaminierte Verpackungen sind

wie der Stoff zu behandeln. Kontaminierte Verpackungen sind restlos zu entleeren, und kénnen nach

entsprechender Reinigung wiederverwendet werden. Vollstandig entleerte Verpackungen kénnen einer

Verwertung zugeflhrt werden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)
14.1. UN-Nummer:

14.2. Ordnungsgemafe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Seeschiffstransport (IMDG)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgeméRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer:

14.2. Ordnungsgemafe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:

14.5. Umweltgefahren
UMWELTGEFAHRDEND:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweq

gemdaR IMO-Instrumenten

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den

Stoff oder das Gemisch
EU-Vorschriften
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Verwendungsbeschrankungen (REACH, Anhang XVII):
Eintrag 3, Eintrag 30, Eintrag 56, Eintrag 74, Eintrag 75
Angaben zur IE-Richtlinie 2010/75/EU 0 %
(VOC):
Nationale Vorschriften
Beschaftigungsbeschrankung: Beschaftigungsbeschrankungen fir Jugendliche beachten (§ 22

JArbSchG). Beschaftigungsbeschrankungen fir werdende und stillende
Mutter beachten (§§ 11 und 12 MuSchG).

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fur Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen
Dieses Datenblatt enthalt Anderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en):
2,3,4,5,6,7,8,9,10,11,12,13,15.
Abkiirzungen und Akronyme
EWG - Europaische Wirtschaftsgemeinschaft; EG - Europaische Gemeinschaft; CLP- Regulation on
Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures; TRGS - Technische Regeln fiir
Gefahrstoffe; PBT - persistenter bioakkumulierbarer und toxischer Stoff; vPvB - very persistent very
bioaccumulative; REACH - Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals; VOC -
Fliichtige organische Verbindung WGK - Wassergefahrdungsklasse
Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
[CLP]

Einstufung Einstufungsverfahren
Skin Irrit. 2; H315 Berechnungsverfahren
Eye Irrit. 2; H319 Berechnungsverfahren
Resp. Sens. 1; H334 Berechnungsverfahren
Skin Sens. 1; H317 Berechnungsverfahren
Carc. 2; H351 Berechnungsverfahren
STOT SE 3; H335 Berechnungsverfahren
STOT RE 2; H373 Berechnungsverfahren
Wortlaut der H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden
verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.
H360FD Kann die Fruchtbarkeit beeintrachtigen. Kann das Kind im Mutterleib schadigen.
H370 Schéadigt die Organe.
H372 Schadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.
H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
EUH204 Enthalt Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
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Weitere Angaben
http://www.gisbau.de http://www.baua.de

Identifizierte Verwendungen

Nr.

Kurztitel

LCS

SuU

PC

PROC

ERC

AC

TF

Spezifikation

1

Klebstoffe, Dichtstoffe

10

LCS: Lebenszyklusstadien
PC: Produktkategorien

ERC: Umweltfreisetzungskategorien

TF: Technische Funktionen

SU: Verwendungssektoren
PROC: Prozesskategorien
AC: Erzeugniskategorien

(Die Daten der geféhrlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgliltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten
entnommen.)
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                 Water
              
            
          
           
        
         
           
        
         
      
       
         
           
             Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert
          
           25686-28-6
           
           500-040-3
           
             01-2119457013-49-XXXX
          
           organic
        
         
           
             Carc. 2
             
               351
               Kann vermutlich Krebs erzeugen.
            
          
           
             Acute Tox. 4
             
               332
               Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
            
          
           
             Skin Irrit. 2
             
               315
               Verursacht Hautreizungen.
            
          
           
             Eye Irrit. 2
             
               319
               Verursacht schwere Augenreizung.
            
          
           
             Resp. Sens. 1
             
               334
               Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
            
          
           
             Skin Sens. 1
             
               317
               Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
            
          
           
             STOT SE 3
             
               335
               Kann die Atemwege reizen.
            
          
           
             STOT RE 2
             
               373
               Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
            
          
        
         
           lt
           15
           10
           %
        
         
           true
           true
           true
           false
           false
           true
           true
        
         
           
             
               Eintrag 74
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   0.05
                   mg/m³
                
                 
                   DFG, 11, 12, H, Sah, Y
                
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (local)
               
                 0.05
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Acute inhalation (local)
               
                 0.1
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (local)
               
                 0.025
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Acute inhalation (local)
               
                 0.05
                 mg/m³
              
            
             
               Aquatic, freshwater
               
                 1
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, intermittent release
               
                 10
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, marine water
               
                 0.01
                 mg/l
              
            
             
               Sewage treatment plant (STP)
               
                 1
                 mg/l
              
            
             
               Soil
               
                 1
                 mg/kg
              
            
          
        
         
           
             liquid
          
           
             
               
                 
                   8.56
                
                 
                   20°c
                
              
            
          
           
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 gt
                 5000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
             
               LD50
               Dermal
               
                 gt
                 9400
                 mg/kg
              
               
                 
                   Kaninchen
                
              
            
             
               LC50
               Inhalation(Vapour)
               
                 4
                 h
              
               
                 0.49
                 mg/l
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   gt
                   1000
                   mg/l
                
                 LC50
                 
                   96
                   h
                
                 
                   Fisch
                
                 
                   OECD 203
                
              
               
                 
                   gt
                   10
                   mg/l
                
                 NOEC
                 
                   21
                   h
                
                 
                   Daphnia magna (Großer Wasserfloh)
                
                 
                   OECD 211
                
              
               
                 
                   gt
                   1640
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   nicht bestimmt
                
                 
                   OECD 201
                
              
               
                 
                   gt
                   100
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   3
                   h
                
                 
                   OECD 209
                
              
            
          
           
             
               
                 Nicht leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)
              
               
                 
                   0
                   %
                
                 
                   OECD 302 C
                
              
               
                 28
                 d
              
            
             
               Nicht leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)
            
          
           
             
               
                 200
              
            
          
        
      
       
         
           
             Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat
          
           
           905-806-4
           
             01-2119457015-45-XXXX
          
           organic
        
         
           
             Carc. 2
             
               351
               Kann vermutlich Krebs erzeugen.
            
          
           
             Acute Tox. 4
             
               332
               Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
            
          
           
             Skin Irrit. 2
             
               315
               Verursacht Hautreizungen.
            
          
           
             Eye Irrit. 2
             
               319
               Verursacht schwere Augenreizung.
            
          
           
             Resp. Sens. 1
             
               334
               Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
            
          
           
             Skin Sens. 1
             
               317
               Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
            
          
           
             STOT SE 3
             
               335
               Kann die Atemwege reizen.
            
          
           
             STOT RE 2
             
               373
               Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
            
          
        
         
           lt
           15
           10
           %
        
         
           true
           true
           true
           false
           false
           true
           true
        
         
           
             
               
                 
                   0.05
                   mg/m³
                
                 
                   DFG, H, Sah, Y, 12
                
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (local)
               
                 0.05
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Acute inhalation (local)
               
                 0.1
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (local)
               
                 0.025
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Acute inhalation (local)
               
                 0.05
                 mg/m³
              
            
             
               Aquatic, freshwater
               
                 1
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, marine water
               
                 0.1
                 mg/l
              
            
             
               Sewage treatment plant (STP)
               
                 1
                 mg/l
              
            
             
               Soil
               
                 1
                 mg/kg
              
            
          
        
         
           
             liquid
          
           
             
               
                 
                   300
                   °C
                
              
            
             
               
                 1E-05
                 hPa
              
               
                 20
                 °C
              
            
             
               
                 
                   1.24
                   1.18
                   g/cm³
                
              
            
          
           
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 gt
                 2000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
             
               LC50
               Inhalation(Dust/Mist)
               
                 4
                 h
              
               
                 0.431
                 mg/l
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   1.64
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   Algen
                
              
               
                 
                   100
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   3
                   h
                
                 
                   nicht bestimmt
                
              
            
          
        
      
       
         
           
             4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat
          
           101-68-8
           615-005-00-9
           
           202-966-0
           
             01-2119457014-47-0006
          
           C15-H10-N2-O2
           organic
           
             250.26
             g/mol
          
        
         
           
             Carc. 2
             
               351
               Kann vermutlich Krebs erzeugen.
            
          
           
             Acute Tox. 4
             
               332
               Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
            
          
           
             Skin Irrit. 2
             
               315
               Verursacht Hautreizungen.
            
          
           
             Eye Irrit. 2
             
               319
               Verursacht schwere Augenreizung.
            
          
           
             Resp. Sens. 1
             
               334
               Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
            
          
           
             Skin Sens. 1
             
               317
               Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
            
          
           
             STOT SE 3
             
               335
               Kann die Atemwege reizen.
            
          
           
             STOT RE 2
             
               373
               Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
            
          
        
         
           lt
           10
           5
           %
        
         
           true
           true
           true
           false
           false
           true
           true
        
         
           
             
               Eintrag 56
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   0.05
                   mg/m³
                
                 
                   DFG, 11, 12, H, Sah, Y
                
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (local)
               
                 0.05
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Acute inhalation (local)
               
                 0.1
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (local)
               
                 0.025
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Acute inhalation (local)
               
                 0.05
                 mg/m³
              
            
             
               Aquatic, freshwater
               
                 0.0037
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, intermittent release
               
                 0.037
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, marine water
               
                 0.00037
                 mg/l
              
            
             
               Sediment, freshwater
               
                 11.7
                 mg/l
              
            
             
               Sediment, marine water
               
                 1.17
                 mg/l
              
            
             
               Soil
               
                 2.33
                 mg/kg
              
            
          
        
         
           
             solid
          
           
             
               
                 
                   300
                   °C
                
              
            
             
               
                 
                   0.4
                   Vol.-%
                
              
            
             
               
                 1E-06
                 hPa
              
               
                 20
                 °C
              
            
             
               
                 
                   1.32
                   g/cm³
                
              
            
             
               
                 Water
              
            
             
               
                 
                   4.51
                
                 
                   °C, pH=7
                
              
            
          
           
             
               
                 250.26
                 g/mol
              
            
          
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 gt
                 9400
                 mg/kg
              
               
                 
                   Kaninchen
                
              
               
                 GESTIS
              
            
             
               LC50
               Inhalation(Dust/Mist)
               
                 4
                 h
              
               
                 0.49
                 mg/l
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   gt
                   1000
                   mg/l
                
                 LC50
                 
                   96
                   h
                
                 
                   Fisch
                
              
               
                 
                   100
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   Algen
                
              
               
                 
                   100
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   3
                   h
                
                 
                   nicht bestimmt
                
              
            
          
           
             
               
                 Das Produkt ist nicht biologisch abbaubar.
              
               
                 
                   0
                   %
                
                 
                   Biologisch abbaubar.
                
              
               
                 28
                 d
              
            
          
        
         
           false
           false
           false
        
      
       
         
           
             Propylencarbonat
          
           108-32-7
           
           203-572-1
           
             01-2119537232-48-XXXX
          
           C4-H6-O3
           organic
           
             102.09
             g/mol
          
        
         
           
             Eye Irrit. 2
             
               319
               Verursacht schwere Augenreizung.
            
          
        
         
           lt
           5
           3
           %
        
         
           true
           true
           true
           false
           false
           true
           false
        
         
           
             
               
                 
                   8.5
                   mg/m³
                
                 
                   DFG, Y, 11
                
              
            
             
               Consumer
               Long-term oral (systemic)
               
                 25
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Long-term dermal (systemic)
               
                 25
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (local)
               
                 10
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 43.5
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 176
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Long-term dermal (systemic)
               
                 50
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (local)
               
                 20
                 mg/m³
              
            
             
               Aquatic, freshwater
               
                 0.9
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, marine water
               
                 0.09
                 mg/l
              
            
             
               Sediment, freshwater
               
                 0.83
                 mg/l
              
            
             
               Sediment, marine water
               
                 0.083
                 mg/l
              
            
             
               Soil
               
                 0.81
                 mg/l
              
            
          
        
         
           
             liquid
          
           
             
               
                 
                   7
                
              
            
             
               
                 
                   242
                   °C
                
              
            
             
               
                 
                   1.9
                   Vol.-%
                
              
            
             
               
                 0.04
                 hPa
              
               
                 20
                 °C
              
            
             
               
                 1.3
                 hPa
              
               
                 50
                 °C
              
            
             
               
                 
                   1.21
                   g/cm³
                
              
            
             
               
                 Water
              
            
             
               
                 
                   -0.41
                
              
            
          
           
             
               
                 102.09
                 g/mol
              
            
          
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 34600
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
               
                 GESTIS
              
            
             
               LD50
               Dermal
               
                 gt
                 23800
                 mg/kg
              
               
                 
                   Kaninchen
                
              
               
                 GESTIS
              
            
          
        
         
         
           false
           false
           false
        
      
       
         
           
             Dibutylzinndilaurat
          
           77-58-7
           
           201-039-8
           
             01-2119496068-27-XXXX
          
           C32H64O4Sn
           organic
           
             631.5566
             g/mol
          
        
         
           
             Muta. 2
             
               341
               Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
            
          
           
             Repr. 1A
             
               360FD
               Kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. Kann das Kind im Mutterleib schädigen.
            
          
           
             Skin Corr. 1C
             
               314
               Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
            
          
           
             Eye Dam. 1
             
               318
               Verursacht schwere Augenschäden.
            
          
           
             Skin Sens. 1
             
               317
               Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
            
          
           
             STOT SE 1
             
               370
               Schädigt die Organe.
            
          
           
             STOT RE 1
             
               372
               Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition.
            
          
           
             Aquatic Acute 1
             
               400
               Sehr giftig für Wasserorganismen.
            
          
           
             Aquatic Chronic 1
             
               410
               Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
            
          
        
         
           lt
           1
           0.1
           %
        
         
           true
           true
           false
           false
           false
           true
           true
        
         
           
             
               Eintrag 30
            
          
        
         
           
             
               Consumer
               Acute dermal (systemic)
               
                 0.5
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Acute inhalation (systemic)
               
                 0.04
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Acute oral (systemic)
               
                 0.02
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Long-term dermal (systemic)
               
                 0.16
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 0.003
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term oral (systemic)
               
                 0.002
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Worker
               Acute dermal (systemic)
               
                 2.08
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Worker
               Acute inhalation (systemic)
               
                 0.059
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Long-term dermal (systemic)
               
                 0.43
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 0.02
                 mg/m³
              
            
             
               Aquatic, freshwater
               
                 0.000463
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, marine water
               
                 4.6E-05
                 mg/l
              
            
             
               Sediment, freshwater
               
                 0.05
                 mg/kg
              
            
             
               Sediment, marine water
               
                 0.005
                 mg/kg
              
            
             
               Secondary poisoning
               
                 0.2
                 mg/kg
              
            
             
               Soil
               
                 0.0407
                 mg/kg
              
            
          
        
         
           
             liquid
          
           
             
               
                 
                   205
                   °C
                
              
            
             
               
                 
                   1.043
                   g/cm³
                
              
            
             
               
                 
                   4.44
                
                 
                   20,8°C
                
              
            
          
           
             
               
                 631.5566
                 g/mol
              
            
          
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 OECD 401
              
               
                 2071
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
             
               LD50
               Dermal
               
                 OECD 402
              
               
                 gt
                 2000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   21.2
                   mg/l
                
                 LC50
                 
                   96
                   h
                
                 
                   Danio rerio (Zebrabärbling)
                
                 
                   OECD 203
                
              
               
                 
                   lt
                   1
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   48
                   h
                
                 
                   Daphnia magna (Großer Wasserfloh)
                
                 
                   OECD 202
                
              
               
                 
                   1
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   Desmodesmus subspicatus
                
                 
                   OECD 201
                
              
               
                 
                   1000
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   3
                   h
                
                 
                   nicht bestimmt
                
              
            
          
           
             
               
                 2.91
              
            
          
        
      
       
         
           
             Siliciumdioxid, Kryptokristalline Kieselsäure
          
           7631-86-9
           
           231-545-4
           
             01-2119379499-16
          
           SiO2
           inorganic
           
             60.08
             g/mol
          
        
         
         
           lt
           0.1
           %
        
         
           true
           true
           true
           false
           false
           true
           true
        
         
           
             
               
                 
                   4
                   mg/m³
                
                 
                   DFG, 2, Y
                
              
            
             
               Worker
               Acute inhalation (local)
               
                 4
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (local)
               
                 4
                 mg/m³
              
            
          
        
         
           
             solid
          
           
             
               
                 
                   2230
                   °C
                
              
            
             
               
                 
                   2.2
                   g/cm³
                
              
            
          
           
             
               
                 60.08
                 g/mol
              
            
          
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 OECD 401 (Acute Oral Toxicity)
              
               
                 gt
                 5000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
             
               LD50
               Dermal
               
                 gt
                 6000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Kaninchen
                
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   gt
                   10000
                   mg/l
                
                 LC50
                 
                   96
                   h
                
                 
                   Danio rerio (Zebrabärbling)
                
                 
                   OECD 203 (Fish, Acute Toxicity Tes
                
              
               
                 
                   gt
                   10000
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   48
                   h
                
                 
                   Daphnia magna (Großer Wasserfloh)
                
                 
                   OECD 202 (Daphnia sp. Acute Immobil
                
              
               
                 
                   gt
                   10000
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   Scenedesmus subspicatus
                
                 
                   OECD 201 (Alga, Growth Inhib. Test)
                
              
            
          
        
      
       
         
           
             Calciumcarbonat
          
           471-34-1
           
           207-439-9
           
             01-2119486795-18
          
           CaCO3
           inorganic
           
             100.09
             g/mol
          
        
         
         
           lt
           0.1
           %
        
         
           true
           true
           true
           false
           false
           true
           true
        
         
           
             
               
                 MAK
                 
                   10
                   mg/m³
                
                 
                   TRGS 901-96
                
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 10
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (local)
               
                 1.06
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 10
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (local)
               
                 4.26
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term oral (systemic)
               
                 6.1
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Sewage treatment plant (STP)
               
                 100
                 mg/l
              
            
          
        
         
           
             solid
          
           
             
               
                 
                   2.93
                   g/cm³
                
              
            
          
           
             
               
                 100.09
                 g/mol
              
            
          
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 OECD 420
              
               
                 gt
                 2000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
             
               LD50
               Dermal
               
                 OECD 402
              
               
                 gt
                 2000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   gt
                   14
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   Desmodesmus subspicatus
                
              
               
                 
                   gt
                   1000
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   3
                   h
                
                 
                   Belebtschlamm
                
              
            
          
        
      
    
     
       
         
           Ohnmächtiger Person nichts oral verabreichen.
        
         
           Ärztliche Behandlung notwendig.
        
         
           Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen.
        
         
           Für Frischluft sorgen.
        
         
           Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen.
        
         
           Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand künstliche Beatmung einleiten.
        
         
           Nach Kontakt mit der Haut zuerst das Mittel mit einem trockenen Tuch entfernen und dann die Haut mit reichlich Wasser abspülen.
        
         
           Sofort abwaschen mit:
        
         
           Wasser und Seife
        
         
           ,
        
         
           Polyethylenglykol 400
        
         
           .
        
         
           Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
        
         
           Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.
        
         
           Bei Augenkontakt die Augen bei geöffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spülen, dann sofort Augenarzt konsultieren.
        
         
           Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.
        
         
           Ärztliche Behandlung notwendig.
        
         
           Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.
        
         
           Kein Erbrechen herbeiführen.
        
      
       
         
           Folgende Symptome können auftreten:
        
         
           Dermatitis (Hautentzündung)
        
         
           ,
        
         
           Austrocknung der Haut
        
         
           ,
        
         
           Allergische Kontaktekzeme
        
         
           ,
        
         
           Hautverfärbungen
        
         
           ,
        
         
           Reizung der Nasen- und Rachenschleimhäute
        
         
           ,
        
         
           
        
         
           Husten
        
         
           ,
        
         
           Kopfschmerzen
        
         
           ,
        
         
           Beeinflussung des Zentralnervensystems
        
         
           
        
         
           Asthmatische Beschwerden
        
         
           .
        
         
           Sensibilisierte Personen können nachträglich bereits Asthmasymptome zeigen, wenn sie Konzentrationen in der Atmosphäre ausgesetzt werden, die weit unterhalb des vorgeschriebenen Arbeitsplatzgrenzwertes liegen.
        
         
           
        
         
           Atemnot
        
         
           .
        
         
           Nach Einatmen von Dämpfen können Vergiftungserscheinungen auch erst nach Stunden auftreten, daher unbedingt Arzt aufsuchen.
        
      
       
         
           Symptomatische Behandlung.
        
         
           Bei Lungenreizung Erstbehandlung mit Dexamethason-Dosieraerosol.
        
         
           
        
         
           Lungenödemprophylaxe
        
         
           .
        
         
           
        
         
           Arztliche Kontrolle erfordelich, da  verzögert eintretende Symptome und Wirkungen möglich.
        
      
    
     
       
         
           Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.
        
         
           Schaum
        
         
           Kohlendioxid (CO2).
        
         
           Löschpulver
        
         
           Wassersprühstrahl
        
         
           Wasservollstrahl.
        
      
       
         Nicht entzündbar.
      
       
         Im Brandfall können entstehen:
      
       
         Kohlenmonoxid
      
       
         ,
      
       
         Kohlendioxid
      
       
         ,
      
       
         Stickoxide (NOx)
      
       
         ,
      
       
         Isocyanate
      
       
         ,
      
       
         Cyanwasserstoff (Blausäure)
      
       
         ,
      
       
         Gase/Dämpfe, giftig
      
       
         
      
       
         Erhitzen führt zu Druckerhöhung und Berstgefahr.
      
       
         Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen.
      
       
         Vollschutzanzug
      
       
         .
      
       
         Explosions- und Brandgase nicht einatmen.
      
       
         Geeignetes Atemschutzgerät benutzen.
      
       
         Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen.
      
       
         Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen.
      
       
         Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
      
    
     
       
         Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren).
      
       
         Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
      
       
         Bei der Verschmutzung von Flüssen, Seen oder Abwasserleitungen entsprechend den örtlichen Gesetzen die jeweils zuständigen Behörden in Kenntnis setzen.
      
       
         
           Mechanisch aufnehmen.
        
         
           Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.
        
         
           Mechanisch aufnehmen.
        
         
           Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.
        
         
           Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen.
        
         
           z.B. Sand, Sägemehl oder Chemikalienbinder (Calciumsilikat-Hydrat) verwenden.
        
         
           Einige Tage in unverschlossenem Behälter stehen lassen bis keine Reaktion mehr auftritt.
        
         
           Feucht halten mit Wasser.
        
         
           Behälter nicht gasdicht verschließen.
        
         
           Gefahr des Berstens des Behälters.
        
      
       
         Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
      
       
         
      
       
         Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8
      
       
         
      
       
         Entsorgung: siehe Abschnitt 13
      
       
         Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.
      
       
         Für ausreichende Lüftung sorgen.
      
       
         Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
      
       
         Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
      
       
         Persönliche Schutzausrüstung verwenden.
      
       
         Für ausreichende Lüftung sorgen.
      
       
         Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden.
      
       
         Gas/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
      
       
         Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt.
      
    
     
       
         
           Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden.
        
         
           Staubbildung vermeiden.
        
         
           Staub nicht einatmen.
        
         
           Dampf nicht einatmen.
        
         
           Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.
        
         
           Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
        
         
           Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten.
        
         
           
             Keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich.
          
        
         
           Bei Asthma, ekzematösen Hauterkrankungen oder Hautproblemen Kontakt, einschließlich Hautkontakt, mit dem Produkt vermeiden.
        
         
           Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
        
         
           Gebrauchsanweisung auf dem Etikett beachten.
        
         
           Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
        
         
           Hautschutzplan erstellen und beachten!
        
         
           Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände und Gesicht gründlich waschen, ggf. duschen.
        
         
           Bei der Arbeit nicht essen und trinken.
        
      
       
         
           Unter Verschluss aufbewahren.
        
         
           An einem Platz lagern, der nur berechtigten Personen zugänglich ist.
        
         
           Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.
        
         
           Nicht zusammen lagern mit:
        
         
           Säure
        
         
           Lauge
        
         
           Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
        
         
           Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern.
        
         
           Gegen direkte Sonneneinstrahlung schützen.
        
         
           Vor Hitze und Frost schützen.
        
      
       
         
           Klebstoffe, Dichtstoffe
        
      
    
     
       
       
         
           Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden.
        
         
           Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
        
      
       
         
           
             Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.
          
           
             Für ausreichende Lüftung sorgen.
          
        
         
           
             Dichtschließende Schutzbrille benutzen.
          
           
             DIN EN 166
          
        
         
           
             Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden.
          
           
             Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen.
          
           
             Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären.
          
           
             Schutzhandschuhe tragen.
          
           
             Geeignetes Material:
          
           
             NBR (Nitrilkautschuk)
          
           
             Gegebenenfalls Unterziehhandschuhe aus Baumwolle verwenden.
          
           
             Durchdringungszeit >480 min.
          
           
             Dicke des Handschuhmaterials
          
           
             :
          
           
             >0,5 mm
          
        
         
           
             Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.
          
           
             ,
          
           
             Chemikalienbeständige Sicherheitsschuhe
          
           
             DIN EN ISO 20345
          
           
             Langärmelige Arbeitschutzkleidung tragen.
          
        
      
    
     
       
         other
         
           Paste
        
         
           ,
        
         
           Flüssig
        
         liquid
         colouring agent
         
           siehe Farbton auf dem Gebindeetikett
        
         
           charakteristisch
        
      
       
         
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           
             
               nicht anwendbar
            
          
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             
               nicht anwendbar
            
          
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             nicht anwendbar
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               1.52
               g/cm³
            
             
               20
               °C
            
          
        
         
           
             nicht anwendbar
          
        
         
           
             nicht anwendbar
          
        
         
           
             charakteristisch
          
        
         
           
             
               93000
               67000
               mPa.s
            
             
               25
               °C
            
          
           Dynamic
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           Kinematic
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           Flow time
        
      
       
         
           praktisch unlöslich
        
         
           
             nicht anwendbar
          
        
      
       
         keine
      
    
     
       
         Reagiert mit Wasser.
      
       
         Gefahr der Polymerisation
      
       
         .
      
       
         Bei sachgerechter Lagerung und Handhabung stabil.
      
       
         In Gegenwart von Radikalbildnern (z.B. Peroxiden), reduzierenden Substanzen und/oder Schwermetallionen ist Polymerisation unter Wärmeentwicklung möglich.
      
       
         
      
       
         Exotherme Reaktion mit:
      
       
         Alkohole
      
       
         Amine
      
       
         ,
      
       
         Laugen
      
       
         ,
      
       
         Säuren
      
       
         ,
      
       
         Wasser
      
       
         
      
       
         Entwicklung von:
      
       
         Kohlendioxid (CO2).
      
       
         
      
       
         CO2-Bildung in geschlossenen Behältern lässt Druck entstehen. Drucksteigerung führt zur Berstgefahr.
      
       
         Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
      
       
         
      
       
         Vor Hitze und Frost schützen.
      
       
         
      
       
         Gefahr der Polymerisation
      
       
         
      
       
         T>260°C
      
       
         Fernhalten von:
      
       
         Alkohole
      
       
         ,
      
       
         Amine
      
       
         ,
      
       
         Laugen
      
       
         ,
      
       
         Säuren
      
       
         ,
      
       
         Radikalbildner
      
       
         ,
      
       
         Peroxide
      
       
         ,
      
       
         Reduktionsmittel
      
       
         
      
       
         Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
      
       
         Siehe auch Abschnitt 5.2.
      
       
         Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.
      
    
     
       
         
           LC50
           Inhalation(Vapour)
           
             4
             h
          
           
             gt
             20
             mg/l
          
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           
             berechnet.
          
        
         
           ATEmix
           Inhalation(Dust/Mist)
           
             calculated
          
           
             5.172
             mg/l
          
           
             
               Keine Daten verfügbar
            
          
        
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Verursacht Hautreizungen.
        
         
           
        
         
           Verursacht schwere Augenreizung.
        
      
       
         
           
             Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. (Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert; Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat; 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat)
          
           
             
          
           
             Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert; Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat; 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Dibutylzinndilaurat)
          
        
      
       
         Kann vermutlich Krebs erzeugen. (Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert; Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat; 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat)
      
       
         
      
       
         Keimzell-Mutagenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
      
       
         Reproduktionstoxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
           Kann die Atemwege reizen. (Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert; Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat; 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat)
        
      
       
         
           Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. (Methylendiphenyldiisocyanat, modifiziert; Reaktionsmasse aus 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat und o-(p-Isocanantobenzyl)phenylisocyanat)
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt.
      
    
     
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Setzt sich mit Wasser an der Grenzfläche langsam unter Bildung von CO2 zu einem festen, hochschmelzenden unlöslichen Reaktionsprodukt (Polyharnstoff) um. Polyharnstoff ist nach bisher vorliegenden Erfahrungen inert und nicht abbaubar.
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
         
           Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
        
      
    
     
       
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
         
           Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
        
         
           Unter Beachtung der behördlichen Vorschriften beseitigen.
        
         
           Dieses Produkt und sein Behälter sind als gefährlicher Abfall zu entsorgen.
        
         
           Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.
        
         
           Kontaminierte Verpackungen sind restlos zu entleeren, und können nach entsprechender Reinigung wiederverwendet werden.
        
         
           Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt werden.
        
      
       
         
           
             08 04 09
             
               ABFÄLLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG (HZVA) VON BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN UND DRUCKFARBEN; Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschließlich wasserabweisender Materialien); Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe enthalten; gefährlicher Abfall
            
             true
          
           
             15 01 10
             
               VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTÜCHER, FILTERMATERIALIEN UND SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler Verpackungsabfälle); Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind; gefährlicher Abfall
            
             true
          
        
      
    
     
       
         0000
         0000
         0000
         0000
      
       
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
        
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
        
      
       
       
       
         
      
       
         Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
      
       
         
           Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
        
      
    
     
       
         
           
             Eintrag 3, Eintrag 30, Eintrag 56, Eintrag 74, Eintrag 75
          
           
           
             
               0
            
          
        
      
       
         
           
             Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 JArbSchG). Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende Mütter beachten (§§ 11 und 12 MuSchG).
          
           
           LGK 10
           PU40
        
      
       
         false
         
           Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.
        
      
    
     
       
         314
         Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
      
       
         315
         Verursacht Hautreizungen.
      
       
         317
         Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
      
       
         318
         Verursacht schwere Augenschäden.
      
       
         319
         Verursacht schwere Augenreizung.
      
       
         332
         Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
      
       
         334
         Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
      
       
         335
         Kann die Atemwege reizen.
      
       
         341
         Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
      
       
         351
         Kann vermutlich Krebs erzeugen.
      
       
         360FD
         Kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. Kann das Kind im Mutterleib schädigen.
      
       
         370
         Schädigt die Organe.
      
       
         372
         Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition.
      
       
         373
         Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
      
       
         400
         Sehr giftig für Wasserorganismen.
      
       
         410
         Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
      
       
         http://www.gisbau.de http://www.baua.de
      
       
         http://www.gisbau.de http://www.baua.de
      
       
         
      
       
         https://echa.europa.eu/de/information-on-chemicals
      
       
         EWG - Europäische Wirtschaftsgemeinschaft; EG - Europäische Gemeinschaft; CLP- Regulation on Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures; TRGS - Technische Regeln für Gefahrstoffe; PBT - persistenter bioakkumulierbarer und toxischer Stoff; vPvB - very persistent very bioaccumulative; REACH - Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals; VOC - Flüchtige organische Verbindung WGK - Wassergefährdungsklasse 
      
       
         10,1
         
           Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 2,3,4,5,6,7,8,9,10,11,12,13,15
        
         2023-05-30
      
    
  


